
 

 

Freitag, 21. Juni 2024
Nummer 25 – 50. Jahrgang

Amtliches Mitteilungsblatt 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
es ist bereits ein Jahr vergangen, 
seit unser Friedwald Main-Tauber 
in Großrinderfeld eröffnet wurde.  
Wer als ortsfremder Besucher im 
Waldgebiet Tannenbuckel zwi-
schen Großrinderfeld und Ilm-
span unterwegs ist, bemerkt oft 
erst auf den zweiten Blick, dass 
dieser Ort nicht nur der Erholung, 
sondern auch der letzten Ruhe 
dient. Wie bereits erwähnt, 
wurde hier vor einem Jahr der 
Friedwald eingeweiht.  
Seitdem haben Menschen die 
Möglichkeit, in dem etwa 44 Hek-
tar großen Bestattungswald ihre 
letzte Ruhe unter Bäumen zu fin-
den. Diese naturnahe Alternative 
zu traditionellen Beisetzungen 
auf dem Friedhof wird gut ange-
nommen. Seit der Eröffnung im 
Juni 2023 haben sich bereits über 

150 Menschen für eine Baum-
grabstätte im Friedwald Main-
Tauber entschieden.  
 
Unsere drei Friedwaldförster be-
treuen die Interessierten von der 
Vorsorge über die Baumauswahl 
bis hin zur Beisetzung und weite-
ren Absprachen. 
Aus einer Idee von 2021 konnte 
unsere Gemeinde einen regiona-
len Anlaufpunkt entwickeln, der 
heute bereits einen Einzugsbe-
reich von über 50 km hat. 
 
Euer  
 
 
Johannes Leibold 

 

 

 

 

 

Termine und Veranstaltungen 
22.06.24 19. Sonnwendfeuer 
Gerchsheim 

22.06.24 Sonnwendfeuer 
Schönfeld 

25.06.24 OR-Sitzung Gerchsheim 

29.06.24 Königsfeier Schützen-
verein Großrinderfeld 

29. + 30.06.24 Straßenfest  
Hof Baiertal 

30.06.24 50 Jahre KiTa St. Anna 
Gerchsheim 
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Liebe Kinder und Jugendliche 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
„es wird Zeit, dass Weihnachten wird.“ Diesen Satz höre ich aktuell sehr oft - und auch mir geht es ein Stück weit so. 
Man hetzt von Termin zu Termin, besorgt Geschenke und versucht noch alle möglichen Dinge „schnell“ vor Weihnacht 
zu erledigen bzw. zum Abschluss zu bringen. Karl Valentin sagte einmal, was übrigens unser Herr Pfarrer am vergan-
genen Sonntag auch schon in der Kirche zitierte: „Wenn die stade Zeit vorüber ist, wird es wieder ruhiger.“  
 
In der ganzen Hetze mitten in der „besinnlichen Zeit“ vergessen wir oft-
mals den Sinn des Weihnachtsfests und haben alle Mühe noch an ein 
Fest zu glauben, das die Herzen erwärmt, das Frohsinn und Licht in eine 
dunkle Jahreszeit bringt – und nicht zuletzt auch an ein Kind in der 
Krippe, das vor mehr als 2000 Jahren in Bethlehem geboren wurde.  
 
Ich wünsche Ihnen, auch im Namen der Gemeinde Großrinderfeld, der 
Gemeinde- und Ortschafträten, der Ortsvorsteher, aller Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, von Herzen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, 
ein paar ruhige Tage, alles Gute und vor allem Gesundheit für das kom-
mende Jahr. 
 
Euer  
 
 
Johannes Leibold 
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Ärztlicher Notdienst 
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst im Main-Tauber-Kreis 

Apotheken-Notdienst 
22.06.24 Hubertus-Apotheke, TBB 
23.06.24 Stadt-Apotheke, Boxberg 
 

Der Notdienst der benachbarten bayerischen Apo-
theken ist unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
abrufbar. 

 

Defibrillatoren-Standorte 
Großrinderfeld 
FinanzPunkt, Hauptstraße 29 

Gerchsheim 
Feuerwehrhaus, Schmiedstraße 4 

Industriegebiet Bittermann + Weiss Holzhaus GmbH, 
Am Geißgraben 6 
 
 
 

 

 

Impressum 
Gemeindeverwaltung Großrinderfeld 
Telefon 09349-92010, Telefax: 09349-920111, 
E-Mail: rathaus@grossrinderfeld.de 
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
(Nach Terminvereinbarung) 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Der Bürgermeister  
Copyright 2024: Gemeindeverwaltung  
Bezugspreis: 4,50 € pro Quartal 
Telefon Redaktion: 09349-920113 
E-Mail: redaktion@grossrinderfeld.de 
Einsendeschluss: Mittwoch, 8:00 Uhr 
Bild: M. Zeisner-Menikheim 
 

Beratungsstellen 

Polizei Tauberbischofsheim 09341-810 

Rettungsdienst 112 

Allgemein- , Kinder-, Augen- und  
HNO-ärztlicher Notfalldienst 
 

116117 

Rufnummer für den 
ärztlichen Notfalldienst: 
(Anruf ist kostenlos) 
 

116117 

Allgemeiner Notfalldienst Wertheim 
Allgemeine Notfallpraxis Wertheim 
Rotkreuzklinik Wertheim, Rotkreuz-
str. 2, 97877 Wertheim am Main 
 

Sa, So und an 
Feiertagen:  
10:00 - 18:00 Uhr 

Allgemeiner Notfalldienst  
Bad Mergentheim 
Caritas-Krankenhaus 
Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 
97980 Bad Mergentheim 
 

Sa., So. und an 
Feiertagen:  
10:00 - 18:00 Uhr 

Kinder Notfalldienst: 
Caritas-Krankenhaus 
Bad Mergentheim Uhlandstr. 7, 
97980 Bad Mergentheim 
 

Sa., So. und an 
Feiertagen:  
10:00 - 18:00 Uhr 

Für den zahnärztlichen Bereit-
schaftsdienst wenden Sie sich bitte 
an die Kassenzahnärztliche Vereini-
gung Baden-Württemberg 
 

www.kzvbw.de/ 
0761-12012000 

Frauen helfen Frauen 
Caritashaus EG, 
Luisenstraße 2, 
97922 Lauda 

09343-5899491 

01784663454 
frauenhelfen-
frauen.tbb 
@t-online.de 

Polizei 

Störungsdienste 

EnBW Stromversorgung 

Störungsdienst 

Service-Telefon  
(gebührenfrei) 

Digitaler Service bei  
Stromstörungen: 
 

 

0800-3629477 

0721-72586001 
 

www.störungsaus-
kunft.de 

Gasversorgung Stadtwerk 
Tauberfranken GmbH: 

Erdgasversorgung – 
 Entstördienst Stadtwerk  
Tauberfranken 
 

 
 

0800-4913602 

VGMT / ÖPNV: 
Info bei Beschwerden und An-
regungen zu den Busverbin-
dungen der VGMT 

 
info@vgmt.de 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

ELR-Schwerpunktgemeinde Großrinderfeld – ELR-
Jahresprogramm 2025 ausgeschrieben!  
Förderung privater Baumaßnahmen / Angebot tele-
fonischer Beratung   
Das Ministerium für Ernährung, Ländlicher Raum und 
Verbraucherschutz (MLR) hat das neue ELR-Jahres-
programm ausgeschrieben. Neben Impulsen zur in-
nerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Orts-
kerne soll auch der Klimaschutz besondere Beachtung 
finden. Die Nutzung vorhandener Bausubstanz wird 
daher vorrangig gefördert. Im Rahmen der ELR-
Schwerpunktgemeinde genießen private und kom-
munale ELR-Antragsteller in Großrinderfeld einen 
Fördervorrang gegenüber anderen Gemeinden.  
 

Gefördert werden:  
Förderschwerpunkt `Wohnen´ 
Wohnprojekte im Ortskern und Siedlungsgebieten 
der 1960er und 1970er Jahre:  
 Umnutzung von Bestandsgebäuden zu Wohn-

raum:  
o Eigennutzung: 30%, max. 60.000 € je 

Wohneinheit 
o Vermietung: 15%  

 Umfassende Modernisierung, Umbau, Aufsto-
ckung:   
o Eigennutzung: 30%, max. 50.000 € je Wohn-

einheit  
o Vermietung: 10%  

 Ortsbildgerechter Neubau zur Eigennutzung im 
Altort:   
o 35%: max. 30.000 € je Wohneinheit  

 

Förderschwerpunkt `Grundversorgung´ 
Neugründung, Übernahme oder Erweiterung einer 
Einrichtung zur Grundversorgung, z.B. Bäckerei, 
Metzgerei, Gasthaus, Dorfladen, Arztpraxis, Apo-
theke, Dienstleistungen im Gesundheitsbereich, 
Handwerksbetriebe  
 bis zu 30%, max. 250.000 €  
 Gefördert werden keine konkurrierenden Ange-

bote, sondern das einzige Angebot vor Ort. Bei 
mehreren Angeboten können diese Projekte im 
Förderschwerpunkt `Arbeiten´ beantragt wer-
den.  

 

Förderschwerpunkt `Arbeiten´ 
Verlagerung, Umnutzung, Neuansiedlung, Erweite-
rung und Reaktivierung von Gewerberaum 
 bis zu 15%, max. 250.000 €  

Neubauten (Wohnen oder Gewerbe) werden nur 
noch mit CO2-bindenden Baustoffen in der Trag-
werkskonstruktion (z.B. Holz) gefördert! Bei Umbau-
/Modernisierungsmaßnahmen mit überwiegendem 
Einsatz von CO2-bindenden Baustoffen im Tragwerk 
(z.B. Holz) kann ein Förderzuschlag von 5% gewährt 
werden.  
 

Für die Antragstellung benötigen Sie die gültigen An-
tragsformulare, Planunterlagen wie Grundrisse, 
Schnitte und Ansichten Ihres Bauvorhabens (mög-
lichst Bauantrag, falls notwendig), eine Kostenschät-
zung nach DIN 276 durch einen Architekten sowie 
aussagekräftige Bilder. Die Antragsunterlagen können 
unter folgenden Link heruntergeladen werden:   
https://rp.baden-wuerttemberg.de/the-
men/land/elr/seiten/elr-antragstellung/ 
 

In Zusammenarbeit mit der Klärle GmbH werden ak-
tuell telefonische Beratungstermine zur ELR-Förde-
rung angeboten.    
Planen Sie in diesem Jahr einen ELR-Antrag für Ihr 
Bauvorhaben? Oder möchten Sie einen Beratungster-
min vereinbaren? Dann melden Sie sich bei der Ge-
meinde Großrinderfeld, Herr Horn Tel: 09349/9201-
20, E-Mail: werner.horn@grossrinderfeld.de oder bei 
der Klärle GmbH, Frau Öchslen, Tel. 07934/992880, 
Email: oechslen@klaerle.de    
Die ELR-Anträge müssen bis Ende Juli 2024 einge-
reicht werden. Das Ministerium entscheidet im Früh-
jahr 2025 über die Aufnahme in das ELR. Erst nach Zu-
stellung des Bewilligungsbescheids, dürfen Sie mit der 
Umsetzung beginnen. Die Umsetzung muss in 2025 
beginnen.  
 

12. Großrinderfelder Bauernmarkt 06.10.24 
 

Der Countdown für die Anmeldefrist für unseren dies-
jährigen Bauernmarkt läuft am 30. Juni 2024 ab. Falls Sie 
sich als Aussteller, Verein, Dienstleister oder Gewerbe-
betrieb noch beteiligen möchten, melden Sie sich gerne 
bei Monika Zeisner-Menikheim, Telefon 09349/92 01-
24, mzm@grossrinderfeld.de. 
Das Anmeldeformular steht auch auf unserer Homepage 
unter „Aktuelles“ zum Download bereit. 
Wir freuen über weitere Teilnehmer, besonders auch 
aus unseren anderen Ortsteilen! 
 

Darüber hinaus bieten wir in unserem Flyer mit einer 
Auflage von 15.000 Stück, welche in der ganzen Region 
verteilt werden, wieder Werbeflächen in den Größen 
45 x 45 mm für 50 Euro oder 90 x 45 mm für 100 Euro 
an. Die Werbeflächen sind begrenzt – daher schnell mel-
den und reprofähiges Logo senden an: 
mzm@grossrinderfeld.de 
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Ernten erwünscht – Ernteaktion gelbes Band 
Auch dieses Jahr beteiligen wir uns an der Aktion „Zu gut 
für die Tonne!“ vom Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft. 
Alle Obstbäume in unseren vier Ortsteilen, die mit ei-
nem gelben Band mit dem Aufdruck „Ernten er-
wünscht“ gekennzeichnet sind, dürfen von den Bürge-
rinnen und Bürgern geerntet werden. 
Es wäre schade, wenn das gute Obst verdirbt. 
Bedienen Sie sich also gerne – gute Appetit! 
 
 

Gerchsheim 
 

Einladung zur öffentlichen Ortschaftsratsitzung  
Ort: Gastraum der Turn- und Festhalle  

97950 Gerchsheim  
Datum: Dienstag, 25.06.2024 
Uhrzeit:  20:00 Uhr 
 

Tagesordnung 
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Anfragen von Einwohnern 
TOP 3: Baugesuche / -voranfragen 
TOP 4: Anträge und Anfragen aus der Mitte des Ort-

schaftsrates 
 

Christian Kretzer, Stellv. Ortsvorsteher 
 

Jubilare 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
 
Gerchsheim  
Am 23.06 Weber Josef zum 78. Geburtstag  
 

Ilmspan  
Am 27.06 Collin Hans-Karl zum 76. Geburtstag  
 
 

Familienzentrum 
 

Öffnungszeiten Büro  
des Familienzentrums 
Unteres Tor 9, Großrinderfeld 
Mittwoch und Donnerstag: 14:30 – 16:30 Uhr 
Dominik Ott, Leitung Familienzentrum 
Telefon 0151-17619354 
E-Mail dominik.ott@caritas-tauberkreis.de 
 

Nach Absprache 
Caritassozialdienst (Sozialberatung – Unterstützung 
in Krisen und Notlagen, bei sozialrechtlichen Fragen) 
 

Nadja Maertens, Telefon 0151-55027744  
Mail:   nadja.maertens@caritas-tauberkreis.de 
Außerhalb dieser Zeit können Sie uns gerne jeder-
zeit eine Nachricht hinterlassen. 

Aktuelle Infos auf www.grossrinderfeld.de  
Rubrik „Leben + Wohnen – Familienzentrum“ 
 

Monatsprogramm 
Jeden Mittwoch – Offener Treff 
Jeden Freitag – Krabbelgruppe  
Fr., 28.06.2024 – Spielmobil 
 

Information der Kindertagesstätten 
 

Kath. Kindertagesstätte 
St. Anna, Gerchsheim 

 

 

 
 

Vereinsnachrichten 
 

Ortsteilübergreifend 
 

Freiwillige Feuerwehr  
 

  Abt. Großrinderfeld 
Festbesuch Hundheim/Steinbach 
Am Samstag,  den 22.06.24 trifft sich die gesamte Wehr 
um 17.00 Uhr, in Ausgehuniform, am Marktplatz.  
 

Jugendfeuerwehr Abt. Großrinderfeld 
Nächster Treff der Jugendfeuerwehr ist am Freitag, 
21.06.2024 um 18:00 Uhr am Gerätehaus. 
Am Samstag, 22.06.2024 treffen wir uns um 8:30 Uhr am 
Gerätehaus. 
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Wir fahren dann gemeinsam zur Erlebnistour nach 
Hundheim-Steinbach 
 

 
  Abt. Gerchsheim 
 

 
 
 
  Abt. Ilmspan 
Unsere nächste Übung findet am Montag, den 
13.06.2024 um 19 Uhr statt. Treffpunkt ist wie immer 
am Gerätehaus. 
 
 
  Abt. Schönfeld 
Die gesamte Abteilung trifft sich zum Aufbau für das 
Sonnwendfeuer am Samstag 22.06.2024, um 14:00 Uhr 
am Feuerwehrhaus.  
 

Festbesuch FFW Steinbach  
Am Sonntag, 23.06.24, besuchen wir das Fest unserer 
Kameraden aus Steinbach. Abfahrt: 13:30 Uhr am Feu-
erwehrhaus. Anzugsordnung: Polo-Shirt 
 

Am Freitag, den 28.06.2024, findet der jährliche Atem-
schutzdurchgang für die eingeteilten Kameraden in Bad 
Mergentheim statt. Abfahrt ist um 17:30 Uhr am Feuer-
wehrhaus. 

 
 

Großrinderfeld 
 
 

Kirchenchor  
 

Nach zwei Wochen Pause trifft sich die Chorgemein-
schaft am kommenden Montag, 24. Juni wieder zur 
Probe. Da wir noch vor der Sommerpause eine Diaman-
tene Hochzeit musikalisch mitgestalten, hoffen wir auf 
eine zahlreiche Teilnahme.  
 
 

D L R G – TTC Großrinderfeld 
 

 

Tischtennis-Training:  
Wir trainieren Tischtennis Montag und Freitag: 
Schüler ab 18 Uhr, Senioren ab 19 Uhr 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
 

Schwimmen lernen und Schwimmprüfungen: 
jeden Mi�woch im Höchberger Schwimmbad, Treff-
punkt 17:30 Uhr an der Turnhalle Großrinderfeld. 
Kosten Fahrt und Eintri� für Kinder/Jugendliche 3 €, Er-
wachsene 4,50 €. Bi�e vorher anmelden bei Günther 
Der�nger, Telefon 09349/1064. 
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Schützenverein 1923 e.V. 
Großrinderfeld 

 

 

Einladung zur  
Königsfeier am 29. Juni um 18:00 Uhr im Pfarrsaal  
Es laden ein: König Siegfried, vorheriger König Tom, Hu-
bert, Birgit und Markus. Bringt bitte wie immer eure Tel-
ler, Besteck, Gläser und Kaffeegedeck selbst mit. 
Anmeldung bis 26.06. bei Sigi, Tel. 391 oder Birgit Tel. 
1047. 
 

Unsere Familienwanderung musste aufgrund der Euro-
pawahl auf den 08. September verschoben werden. 
 

Trainingszeiten: 
Jeden Montag ab 18:00 Uhr für Kinder bis 12 Jahren und 
für die Jugendlichen ab 19:00 Uhr. In den Ferien findet 
kein Training statt. 
Die Erwachsenen beginnen danach ab 20:00 Uhr. Im Juli 
und August ist Sommerpause für die Erwachsenen. 
 
 
 

Hornussergesellschaft 1994 e.V.  
 

Einladung zum Eidgenössischem  
Hornusserfest Höchstetten (CH) 

 

Liebe Hornusser*innen Deutschland, sowie unsere Hel-
fer*innen und Gönner*innen, 
wir laden euch herzlich zum Eidgenössischen Hornusser-
fest in Höchstetten (CH) ein! Das traditionsreiche Fest 
findet Ende August 2024 statt. 
 

 Anreise: 29. August (organisierter Bus)  
 Rückreise: 1. September 

 

Ob aktiv oder als Zuschauer*in – freut euch auf eine 
spannende Zeit voller Gemeinschaft und sportlicher 
Herausforderungen!  
 

 Übernachtung: Zimmer / Ferienwohnungen 
werden organisiert. 

 ACHTUNG Anmeldeschluss: 15. Juli 2024 (An-
meldung gerne direkt bei Sabine Kraus) 

 

Wir freuen uns auf eure Teilnahme und darauf gemein-
sam ein unvergessliches Hornusserfest zu erleben! 
 

Eure Vorstandschaft 
 
 

Reservistenkameradschaft Großrinderfeld  
 

Über zahlreiche Kuchenspenden würden wir uns sehr 
freuen , welche bei den bekannten Anlaufstellen Wolf-
gang Schreiber / Karl Knorsch  gemeldet und oder abge-
geben werden können . 
 

 
 
 

Gerchsheim 
 

TSV Gerchsheim  
 

Generalversammlung 

Die Generalversammlung des TSV Gerchsheim findet 
am Freitag, 28.06.2024 um 20.00 Uhr im Dorftreff-
punkt (ehemals TSV-Sportgaststätte) Gerchsheim 
statt. Nachstehend die Tagesordnungspunkte: 
 

TOP 1 Begrüßung durch den Vorstand 
TOP 2 Totenehrung 
TOP 3 Ehrungen  
 (25, 40, 50, und 60jährige Mitgliedschaft) 
TOP 4 Jahresberichte der Abteilungen 
TOP 5 Bericht Vorstandschaft 
TOP 6 Bericht Kassenwart 
TOP 7 Bericht Kassenprüfer 
TOP 8 Entlastung der Vorstandschaft 
TOP 9 Grußworte Bürgermeister 
TOP 10 Grußworte Ortsvorsteher 
TOP 11 Anpassung der Mitgliedsbeiträge 
TOP 12 Bildung des Wahlausschusses 
TOP 13 Neuwahlen 
TOP 14 Diverses (Wünsche, Anträge usw.) 
TOP 15 Dank des Vorstandes 
 

Anträge, Vorschläge und Anregungen sollen bitte 
schriftlich bis Montag, 17.06.2024 beim Vorstand 
Markus Mohr eingehen. 
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Die einzelnen Abteilungen werden hiermit gebeten 
Ihre Berichte schriftlich an der Generalversammlung 
bei der Vorstandschaft/Schriftführerin abzugeben. 
 

Die Aktion „Scheine für Vereine“ von REWE läuft mo-
mentan wieder. Der TSV Gerchsheim sammelt auch 
Scheine und möchte diese dann einlösen. Gern könnt ihr 
uns dabei unterstützen und eure gesammelten Scheine 
bei uns abgeben. Jeder Schein zählt…. also mitmachen. 
Vielen Dank. 
Euer Jugendleiter Michael Grund 
 

Der TSV Gerchsheim gratuliert der D-Jugend zur Staffel-
meisterschaft nach einer erfolgreichen Saison und be-
dankt sich beim gesamten Trainerteam und bei der 
Mannschaft. 
 

VdK Ortsverband  

 

ACHTUNG ACHTUNG!!!! 
Für alle, die an unserem Ausflug zur Betriebsbesichti-
gung zu König & Bauer am Dienstag 25.06.2024 teilneh-
men. Wir treffen uns an der Bushaltestelle in der Dorf-
mitte. Abfahrt ist 9:00 Uhr. Der Unkostenbeitrag (12,-€) 
wird im Bus eingesammelt.  
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug mit Euch!! 
Die Vorstandschaft 
 

Es ist wieder so weit, unser Stammtisch findet am Don-
nerstag den 04.07.2024 um 17:00 Uhr im Badischen Hof 
in Gerchsheim statt.  
Wir würden uns über viele Besucher freuen. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt, wir brauchen nur die Gute Laune 
und ein bisschen Zeit mitbringen. 
Die Vorstandschaft  
 

Schönfeld 
 

Mit großer Freude und Dankbarkeit möchten wir uns bei 
Euch allen für Eure Unterstützung und Teilnahme bei un-
serer Jubiläumsfeier 50 Jahre Pfarrkirche St. Vitus 
Schönfeld und 110 Jahre Kindergarten Schönfeld be-
danken. 
Einen besonderen Dank all jenen, die den Festgottes-
dienst mitgestaltet haben, vor allem danken wir Herrn 
Dekan Thomas Holler für die eindrucksvolle Festpredigt 
und Herrn Dr. Pfarrer Samulski für die feierliche Gestal-
tung.  
Dank an unsere Vorfahren, die mit Herz, Hand und Spen-
den den Kindergartenbau und den Bau der neuen Kirche 
auf Initiative von Pfr. Kühner ermöglicht haben. 
Gemeinsam sind wir stark: 
Die mitwirkenden örtlichen Vereine, das Gemeindeteam 
Schönfeld, die Musikkapelle die Kleinsten vom Kinder-
garten mit ihren Erzieherinnen und die Festbesucher. 

Einen ganz großen Dank an die Mitglieder des Festaus-
schusses. 
All diese haben dazu beigetragen, dass es ein wunder-
schönes rundum gelungenes Fest gewesen ist. 
DANKE  DANKE  DANKE 
 
 

K.K. Schützenverein 1936 e.V.  

 

Standardgewehr: 
 

KKS Schönfeld I Ohne Gegner 
731 Ringe  

 

Sportpistole: 
 

KKS Schönfeld I Ohne Gegner 
762 Ringe  

 

KKS Schönfeld II SG Wertheim II 
663 Ringe 773 Ringe 

 

Verschiedenes 
 

Bundesagentur für Arbeit  
 

Erfolgsfaktor Persönlichkeit:   
Stärken stärken - Chancen nutzen - Wirkung zeigen 
Online-Veranstaltung am 15. Juli 
In einem Webinar spricht die Trainerin und Coach Beate 
Stricker über spezielle Eigenschaften und Talente, die 
Menschen auszeichnen. Dabei geht es auch darum, sich 
- manchmal unbewussten - spezifischen Fähigkeiten klar 
zu werden. Die Teilnehmenden lernen, wie man seine 
Fähigkeiten nutzen kann, um noch mehr Wirkung zu er-
zielen - auch im Berufsleben. Außerdem gibt Beate Stri-
cker wertvolle Tipps dazu, wie sich menschliche Unter-
schiede auf Kommunikation und Beziehungen auswir-
ken und das Handeln im beruflichen und privaten Alltag 
erleichtern können. 
Die Veranstaltung findet online am Montag, 15. Juli von 
17 bis 19 Uhr statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, da-
her ist eine Anmeldung bis zum 12. Juli unter 
https://eveeno.com/erfolgsfaktor erforderlich. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe BiZ und Donna statt. Zielgruppe sind Menschen, 
die sich beruflich orientieren wollen oder einen (Wie-
der)-Einstieg in den Beruf planen. Veranstalterinnen 
sind die Agenturen für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbi-
schofsheim und Heilbronn sowie die Kontaktstelle Frau 
und Beruf Heilbronn-Franken. 
 
 

Berufsberatung für Erwachsene 
Wöchentliches Beratungsangebot für Personen vor 
dem beruflichen Wiedereinstieg und Beschäftigte zur 
beruflichen Orientierung und Weiterentwicklung 
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Die einzelnen Abteilungen werden hiermit gebeten 
Ihre Berichte schriftlich an der Generalversammlung 
bei der Vorstandschaft/Schriftführerin abzugeben. 
 

Die Aktion „Scheine für Vereine“ von REWE läuft mo-
mentan wieder. Der TSV Gerchsheim sammelt auch 
Scheine und möchte diese dann einlösen. Gern könnt ihr 
uns dabei unterstützen und eure gesammelten Scheine 
bei uns abgeben. Jeder Schein zählt…. also mitmachen. 
Vielen Dank. 
Euer Jugendleiter Michael Grund 
 

Der TSV Gerchsheim gratuliert der D-Jugend zur Staffel-
meisterschaft nach einer erfolgreichen Saison und be-
dankt sich beim gesamten Trainerteam und bei der 
Mannschaft. 
 

VdK Ortsverband  

 

ACHTUNG ACHTUNG!!!! 
Für alle, die an unserem Ausflug zur Betriebsbesichti-
gung zu König & Bauer am Dienstag 25.06.2024 teilneh-
men. Wir treffen uns an der Bushaltestelle in der Dorf-
mitte. Abfahrt ist 9:00 Uhr. Der Unkostenbeitrag (12,-€) 
wird im Bus eingesammelt.  
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug mit Euch!! 
Die Vorstandschaft 
 

Es ist wieder so weit, unser Stammtisch findet am Don-
nerstag den 04.07.2024 um 17:00 Uhr im Badischen Hof 
in Gerchsheim statt.  
Wir würden uns über viele Besucher freuen. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt, wir brauchen nur die Gute Laune 
und ein bisschen Zeit mitbringen. 
Die Vorstandschaft  
 

Schönfeld 
 

Mit großer Freude und Dankbarkeit möchten wir uns bei 
Euch allen für Eure Unterstützung und Teilnahme bei un-
serer Jubiläumsfeier 50 Jahre Pfarrkirche St. Vitus 
Schönfeld und 110 Jahre Kindergarten Schönfeld be-
danken. 
Einen besonderen Dank all jenen, die den Festgottes-
dienst mitgestaltet haben, vor allem danken wir Herrn 
Dekan Thomas Holler für die eindrucksvolle Festpredigt 
und Herrn Dr. Pfarrer Samulski für die feierliche Gestal-
tung.  
Dank an unsere Vorfahren, die mit Herz, Hand und Spen-
den den Kindergartenbau und den Bau der neuen Kirche 
auf Initiative von Pfr. Kühner ermöglicht haben. 
Gemeinsam sind wir stark: 
Die mitwirkenden örtlichen Vereine, das Gemeindeteam 
Schönfeld, die Musikkapelle die Kleinsten vom Kinder-
garten mit ihren Erzieherinnen und die Festbesucher. 

Einen ganz großen Dank an die Mitglieder des Festaus-
schusses. 
All diese haben dazu beigetragen, dass es ein wunder-
schönes rundum gelungenes Fest gewesen ist. 
DANKE  DANKE  DANKE 
 
 

K.K. Schützenverein 1936 e.V.  

 

Standardgewehr: 
 

KKS Schönfeld I Ohne Gegner 
731 Ringe  

 

Sportpistole: 
 

KKS Schönfeld I Ohne Gegner 
762 Ringe  

 

KKS Schönfeld II SG Wertheim II 
663 Ringe 773 Ringe 

 

Verschiedenes 
 

Bundesagentur für Arbeit  
 

Erfolgsfaktor Persönlichkeit:   
Stärken stärken - Chancen nutzen - Wirkung zeigen 
Online-Veranstaltung am 15. Juli 
In einem Webinar spricht die Trainerin und Coach Beate 
Stricker über spezielle Eigenschaften und Talente, die 
Menschen auszeichnen. Dabei geht es auch darum, sich 
- manchmal unbewussten - spezifischen Fähigkeiten klar 
zu werden. Die Teilnehmenden lernen, wie man seine 
Fähigkeiten nutzen kann, um noch mehr Wirkung zu er-
zielen - auch im Berufsleben. Außerdem gibt Beate Stri-
cker wertvolle Tipps dazu, wie sich menschliche Unter-
schiede auf Kommunikation und Beziehungen auswir-
ken und das Handeln im beruflichen und privaten Alltag 
erleichtern können. 
Die Veranstaltung findet online am Montag, 15. Juli von 
17 bis 19 Uhr statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, da-
her ist eine Anmeldung bis zum 12. Juli unter 
https://eveeno.com/erfolgsfaktor erforderlich. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe BiZ und Donna statt. Zielgruppe sind Menschen, 
die sich beruflich orientieren wollen oder einen (Wie-
der)-Einstieg in den Beruf planen. Veranstalterinnen 
sind die Agenturen für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbi-
schofsheim und Heilbronn sowie die Kontaktstelle Frau 
und Beruf Heilbronn-Franken. 
 
 

Berufsberatung für Erwachsene 
Wöchentliches Beratungsangebot für Personen vor 
dem beruflichen Wiedereinstieg und Beschäftigte zur 
beruflichen Orientierung und Weiterentwicklung 
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Was allgemein gilt 
Schwere Krankheiten, zum Beispiel Darm-, Brust- oder 
Hautkrebs, lassen sich leichter heilen, wenn sie früh er-
kannt werden. Vorsorgeuntersuchungen helfen dabei. 
Die LKK rät ihren Versicherten: „Tun Sie sich und Ihrer 
Familie einen Gefallen und machen Sie Ihre Gesundheit 
zu Ihrem Projekt. Nehmen Sie an den kostenlosen Vor-
sorgeuntersuchungen teil – auch wenn Sie keine akuten 
Beschwerden haben.“ 
Eine Übersicht aller Vorsorgeangebote für Erwachsene 
und Kinder gibt es online unter www.svlfg.de/vorsorge. 
 
Mehr Hautkrebsfälle durch UV-Strahlung – 
Sonnenschutz ist unerlässlich 
Angesichts deutschlandweit steigender Hautkrebser-
krankungen ist es unerlässlich, dass sowohl Betriebe 
als auch Beschäftigte in der Grünen Branche angemes-
sene Maßnahmen zum Sonnenschutz ergreifen.  
Die Arbeit im Freien ist ein wesentlicher Bestandteil der 
grünen Berufe, von der Landschaftsgestaltung bis hin zur 
Forstwirtschaft. Anlässlich des Tags des Sonnenschutzes 
am 21. Juni unter dem Motto „Sonnenschutz? Sonnen-
klar!“ betonen die Sozialpartner der Grünen Branche 
wie die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG), der Bundesverband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau, der Gesamtverband 
der deutschen Land- und Forstwirtschaftlichen Arbeitge-
berverbände und die Industriegewerkschaft Bauen-Ag-
rar-Umwelt die hohe Bedeutung des Schutzes vor den 
schädlichen Auswirkungen durch die UV-Strahlung der 
Sonne.  
UV-Strahlen können Sonnenbrand, Hautschäden und 
schlimmstenfalls Hautkrebs verursachen. Auch Fußball-
weltmeister Manuel Neuer ist betroffen: „Ich hatte 
Hautkrebs im Gesicht. Das war eine schreckliche Diag-
nose. Belastende Operationen waren damit verbun-
den“, so der Torhüter der deutschen Nationalmann-
schaft. 
Einfache Maßnahmen, die vor Hautkrebs schützen 
 Arbeitsplätze beschatten: Sonnenschirme, Sonnen-

segel und Zeltsysteme bieten Schutz. Da wo es mög-
lich ist, sollten Arbeiten in den Schatten verlegt wer-
den.  

 Schutzkleidung tragen: Langärmelige Oberbeklei-
dung, leichte lange Hosen und breitkrempige Hüte o-
der Kappen mit Nackenschutz schützen die Haut vor 
UV-Strahlung. 

 Sonnencreme auftragen: Viel hilft viel! Eine Sonnen-
creme mit einem Lichtschutzfaktor von mindestens 
30 sollte regelmäßig aufgetragen werden, insbeson-
dere bei schweißtreibenden Tätigkeiten. 

 Pausen im Schatten oder Innenbereich abhalten. 
 Arbeitsmedizinische Vorsorge bei Tätigkeiten im 

Freien anbieten: Beschäftigte werden hier von einem 

Arbeitsmediziner zu Schutzmaßnahmen am Arbeits-
platz individuell beraten. Die Kosten hierfür trägt der 
Betrieb. 

 Viel trinken: Eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr ist 
entscheidend, um Hitzeschäden vorzubeugen. 

Die Sozialpartner appellieren an alle Betriebe und Be-
schäftigten in der Grünen Branche, diesen Empfehlun-
gen zu folgen und sich selbst sowie ihre Kolleginnen und 
Kollegen zu schützen.  
 
 

Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH 

Fokus Frau und Beruf: Online-Vortrag für Frauen 
Mit sechs Bausteinen zum Karriere-Boost 
Mehr Selbstbewusstsein und Anerkennung im Berufs-
leben 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken 
lädt am Donnerstag, 4. Juli 2024, von 18:00 bis 19:30 
Uhr interessierte Frauen zu einem Online-Vortrag zum 
Thema "Mit sechs Bausteinen zum Karriere-Boost" ein. 
Die Veranstaltung soll Frauen dazu inspirieren, ihre be-
ruflichen Ziele mit Zuversicht und Entschlossenheit zu 
verfolgen.  
Die Teilnehmerinnen erhalten wertvolle und praktische 
Tipps, um ihre berufliche Zukunft mit Selbstvertrauen 
und Entschlossenheit selbst zu gestalten. Mit der erfah-
renen Betriebswirtschaftlerin Nadine Brandies leitet 
eine leidenschaftliche Führungskraft den Vortrag, indem 
die Teilnehmerinnen mit dem „KarriereKompass“ ihre 
persönlichen Stärken entdecken. Darüber hinaus wird 
Brandies den Frauen Unterstützung und Tipps geben, 
wie sie selbstbewusst die eigenen Kompetenzen aufzei-
gen können, um berufliche Ziele zu erreichen und die 
verdiente Anerkennung zu erlangen. Brandies liebt es, 
Menschen zu motivieren, Stärken zu stärken und Raum 
für Selbstreflexion anzubieten. Dieses Online-Seminar 
ist eine einzigartige Gelegenheit, sich mit anderen 
Frauen auszutauschen, Selbstbewusstsein aufzubauen 
und die ersten Schritte zu einem selbstbestimmten und 
erfolgreichen Berufsleben zu gehen. Interessierte 
Frauen sind herzlich eingeladen, an dieser inspirieren-
den Veranstaltung teilzunehmen und ihre Karriere auf 
das nächste Level zu heben. 
Eine Anmeldung für die kostenfreie Online-Veranstal-
tung ist bis 28. Juni 2024 unter https://eveeno.com/fo-
kusfrauundberuf_karriereboost erforderlich. Weitere 
Informationen sind im Veranstaltungskalender unter 
www.frauundberuf-hnf.com zu finden. 
 
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehinder-
tenhilfe e.V. (ABSH)  
– Regionalgruppe Ostalb -  
Wir laden Sie herzlich ein, am 22.06.2024 in der Schwa-
benstube, Stadionweg 11, 73430 Aalen ab 14:00 Uhr ei-
nem interessanten Referat beizuwohnen. Das Thema 
lautet: „Schwerbehindertenrecht bei Sehminderung“. 
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Jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr bieten die Ex-
pertinnen und Experten der Berufsberatung im Erwerbs-
leben der Arbeitsagentur Schwäbisch Hall-Tauberbi-
schofsheim eine Telefonsprechzeit für Personen vor 
dem beruflichen Wiedereinstieg und Beschäftigte an.  
Das Beratungsangebot richtet sich an Personen, die über 
einen beruflichen Wiedereinstieg, eine Weiterbildung, 
ein Studium oder eine neue berufliche Herausforderung 
nachdenken.  
Beschäftigte und Wiedereinsteigerinnen sowie Wieder-
einsteiger in das Berufsleben erreichen die Beraterinnen 
und Berater jeden Mittwoch von 16:00 bis 18:00 Uhr für 
die Region Schwäbisch Hall und Hohenlohekreis unter 
der Telefonnummer 0791 9758 400 und für die Region 
Neckar-Odenwald und Main-Tauber unter der Telefon-
nummer 09341 187 300. 
Alternativ kann auch ein Beratungstermin per E-Mail an 
Tauberbischofsheim.Berufsberatung-im-Erwerbsle-
ben@arbeitsagentur.de oder schwaebisch-hall.Berufs-
beratung-im-Erwerbsleben@arbeitsagentur.de verein-
bart werden. 
Die angebotenen Beratungen sind neutral, kostenlos 
und umfassen Informationen zu Förderprogrammen in-
nerhalb und außerhalb der Bundesagentur für Arbeit. 
Bei Bedarf können weitergehende individuelle Einzelbe-
ratungen per Video oder in Präsenz vereinbart werden. 
 
 

 
TH Aschaffenburg 

 

Studiengang Mittelstandsmanagement B.A.  
der TH Aschaffenburg in Miltenberg 
 

Kleiner Campus – großes Studium! 
Das Bachelorstudium für jede Lebenslage: flexibel, pra-
xisnah und regional 
Nach dem Abitur, neben dem Beruf oder der Familie, 2 
Tage Vorlesung - weitere Inhalte flexibel online im Blen-
ded Learning Format 
Onlineinformationsveranstaltung (Bachelorstudium) 
für Studieninteressierte am 26.06.2024 am Campus 
Miltenberg  
Wann? 26.06.2024 von 17:30 Uhr – 19:30 Uhr 
Wo? Online: Einwahllink an diesem Tag unter www.th-
ab.de/mima oder www.campus-miltenberg.de/termine 
Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria Bertels des 
Studiengangs Mittelstandsmanagement und das Team 
freuen sich schon sehr auf Sie! 
 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 

Hitzegefahren ernstnehmen 
Im Jahr 2023 starben laut Schätzung des Robert-Koch-
Instituts 3.200 Menschen an Hitze. Anlässlich des bun-

desweiten Hitzeaktionstages am 5. Juni weist die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) auf Schutzmaßnahmen hin. 
Hitze kann zu einem Gesundheitsrisiko werden. Gefähr-
det sind vor allem ältere Personen und Menschen, die 
im Freien arbeiten. Allzu oft werden die Gefahren noch 
unterschätzt und Schutzmaßnahmen vernachlässigt. 
Zum Thema Hitzeschutz können Interessierte über die 
Internetseite www.hitzeaktionstag.de an kostenfreien 
Vortragsveranstaltungen teilnehmen, sich an Mitmach-
aktionen beteiligen oder vielfältige Informationen abru-
fen. 
Für die in der Grünen Branche Tätigen gibt die SVLFG zu-
sätzlich Informationen, Tipps und Empfehlungen zum 
Umgang mit Hitze am Arbeitsplatz, zur richtigen Klei-
dung, zum Trinkverhalten sowie zur Vorbeugung von 
Hitzestress und Sonnenbrand auf ihrer Internetseite 
www.svlfg.de/sonnenschutz. Weitere spezielle Ange-
bote für Betriebe der Grünen Branche werden bereitge-
stellt, um diese bei der Bewältigung der hohen Tempe-
raturen zu unterstützen. Dazu gehören unter anderem 
Empfehlungen zur richtigen Kleidung und zum Trinkver-
halten sowie Hinweise zur Vorbeugung von Hitzestress 
und Sonnenbrand. 
Die SVLFG bezuschusst den Kauf von Kühlkleidung, Wet-
terschutzzelten und Kopfbedeckungen mit Nacken-
schutz (www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern). 
Unterweisungsmaterial zum Hitze- und Sonnenschutz 
stellt die SVLFG zur Verfügung unter www.svlfg.de/in-
fobox-hitze-sonnenschutz. 
Kostenfreie Ernährungsworkshops für Arbeitnehmer-
Betriebe finden sich unter www.svlfg.de/gesund-ver-
pflegt-im-arbeitsalltag. 
 
Vorsorgeuntersuchungen retten Leben 
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) rät dazu, 
die kostenlosen Vorsorgeangebote zu nutzen.  
Neu ist, dass das Mammographie-Screening zur Früher-
kennung von Brustkrebs ab Juli 2024 ausgeweitet wird. 
Bisher können Frauen zwischen 50 und 69 alle zwei 
Jahre am Mammographie-Screening teilnehmen. Nun 
wird diese Vorsorgeuntersuchung auch für Frauen von 
70 bis 75 alle zwei Jahre möglich. Voraussetzung: Die 
letzte Früherkennungs-Mammographie muss mindes-
tens 22 Monate zurückliegen. Die neu anspruchsberech-
tigten Frauen erhalten vorerst noch keine persönliche 
Einladung, können aber voraussichtlich ab dem 1. Juli 
selber einen Termin vereinbaren. 
Infos dazu gibt es unter https://mammo-pro-
gramm.de/de/termin. 
Mehr zu diesem ausgeweiteten Leistungsangebot der 
gesetzlichen Krankenkassen gibt es unter www.g-
ba.de/mammographie-screening-70plus. 
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Was allgemein gilt 
Schwere Krankheiten, zum Beispiel Darm-, Brust- oder 
Hautkrebs, lassen sich leichter heilen, wenn sie früh er-
kannt werden. Vorsorgeuntersuchungen helfen dabei. 
Die LKK rät ihren Versicherten: „Tun Sie sich und Ihrer 
Familie einen Gefallen und machen Sie Ihre Gesundheit 
zu Ihrem Projekt. Nehmen Sie an den kostenlosen Vor-
sorgeuntersuchungen teil – auch wenn Sie keine akuten 
Beschwerden haben.“ 
Eine Übersicht aller Vorsorgeangebote für Erwachsene 
und Kinder gibt es online unter www.svlfg.de/vorsorge. 
 
Mehr Hautkrebsfälle durch UV-Strahlung – 
Sonnenschutz ist unerlässlich 
Angesichts deutschlandweit steigender Hautkrebser-
krankungen ist es unerlässlich, dass sowohl Betriebe 
als auch Beschäftigte in der Grünen Branche angemes-
sene Maßnahmen zum Sonnenschutz ergreifen.  
Die Arbeit im Freien ist ein wesentlicher Bestandteil der 
grünen Berufe, von der Landschaftsgestaltung bis hin zur 
Forstwirtschaft. Anlässlich des Tags des Sonnenschutzes 
am 21. Juni unter dem Motto „Sonnenschutz? Sonnen-
klar!“ betonen die Sozialpartner der Grünen Branche 
wie die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG), der Bundesverband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau, der Gesamtverband 
der deutschen Land- und Forstwirtschaftlichen Arbeitge-
berverbände und die Industriegewerkschaft Bauen-Ag-
rar-Umwelt die hohe Bedeutung des Schutzes vor den 
schädlichen Auswirkungen durch die UV-Strahlung der 
Sonne.  
UV-Strahlen können Sonnenbrand, Hautschäden und 
schlimmstenfalls Hautkrebs verursachen. Auch Fußball-
weltmeister Manuel Neuer ist betroffen: „Ich hatte 
Hautkrebs im Gesicht. Das war eine schreckliche Diag-
nose. Belastende Operationen waren damit verbun-
den“, so der Torhüter der deutschen Nationalmann-
schaft. 
Einfache Maßnahmen, die vor Hautkrebs schützen 
 Arbeitsplätze beschatten: Sonnenschirme, Sonnen-

segel und Zeltsysteme bieten Schutz. Da wo es mög-
lich ist, sollten Arbeiten in den Schatten verlegt wer-
den.  

 Schutzkleidung tragen: Langärmelige Oberbeklei-
dung, leichte lange Hosen und breitkrempige Hüte o-
der Kappen mit Nackenschutz schützen die Haut vor 
UV-Strahlung. 

 Sonnencreme auftragen: Viel hilft viel! Eine Sonnen-
creme mit einem Lichtschutzfaktor von mindestens 
30 sollte regelmäßig aufgetragen werden, insbeson-
dere bei schweißtreibenden Tätigkeiten. 

 Pausen im Schatten oder Innenbereich abhalten. 
 Arbeitsmedizinische Vorsorge bei Tätigkeiten im 

Freien anbieten: Beschäftigte werden hier von einem 

Arbeitsmediziner zu Schutzmaßnahmen am Arbeits-
platz individuell beraten. Die Kosten hierfür trägt der 
Betrieb. 

 Viel trinken: Eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr ist 
entscheidend, um Hitzeschäden vorzubeugen. 

Die Sozialpartner appellieren an alle Betriebe und Be-
schäftigten in der Grünen Branche, diesen Empfehlun-
gen zu folgen und sich selbst sowie ihre Kolleginnen und 
Kollegen zu schützen.  
 
 

Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH 

Fokus Frau und Beruf: Online-Vortrag für Frauen 
Mit sechs Bausteinen zum Karriere-Boost 
Mehr Selbstbewusstsein und Anerkennung im Berufs-
leben 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken 
lädt am Donnerstag, 4. Juli 2024, von 18:00 bis 19:30 
Uhr interessierte Frauen zu einem Online-Vortrag zum 
Thema "Mit sechs Bausteinen zum Karriere-Boost" ein. 
Die Veranstaltung soll Frauen dazu inspirieren, ihre be-
ruflichen Ziele mit Zuversicht und Entschlossenheit zu 
verfolgen.  
Die Teilnehmerinnen erhalten wertvolle und praktische 
Tipps, um ihre berufliche Zukunft mit Selbstvertrauen 
und Entschlossenheit selbst zu gestalten. Mit der erfah-
renen Betriebswirtschaftlerin Nadine Brandies leitet 
eine leidenschaftliche Führungskraft den Vortrag, indem 
die Teilnehmerinnen mit dem „KarriereKompass“ ihre 
persönlichen Stärken entdecken. Darüber hinaus wird 
Brandies den Frauen Unterstützung und Tipps geben, 
wie sie selbstbewusst die eigenen Kompetenzen aufzei-
gen können, um berufliche Ziele zu erreichen und die 
verdiente Anerkennung zu erlangen. Brandies liebt es, 
Menschen zu motivieren, Stärken zu stärken und Raum 
für Selbstreflexion anzubieten. Dieses Online-Seminar 
ist eine einzigartige Gelegenheit, sich mit anderen 
Frauen auszutauschen, Selbstbewusstsein aufzubauen 
und die ersten Schritte zu einem selbstbestimmten und 
erfolgreichen Berufsleben zu gehen. Interessierte 
Frauen sind herzlich eingeladen, an dieser inspirieren-
den Veranstaltung teilzunehmen und ihre Karriere auf 
das nächste Level zu heben. 
Eine Anmeldung für die kostenfreie Online-Veranstal-
tung ist bis 28. Juni 2024 unter https://eveeno.com/fo-
kusfrauundberuf_karriereboost erforderlich. Weitere 
Informationen sind im Veranstaltungskalender unter 
www.frauundberuf-hnf.com zu finden. 
 
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehinder-
tenhilfe e.V. (ABSH)  
– Regionalgruppe Ostalb -  
Wir laden Sie herzlich ein, am 22.06.2024 in der Schwa-
benstube, Stadionweg 11, 73430 Aalen ab 14:00 Uhr ei-
nem interessanten Referat beizuwohnen. Das Thema 
lautet: „Schwerbehindertenrecht bei Sehminderung“. 
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Jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr bieten die Ex-
pertinnen und Experten der Berufsberatung im Erwerbs-
leben der Arbeitsagentur Schwäbisch Hall-Tauberbi-
schofsheim eine Telefonsprechzeit für Personen vor 
dem beruflichen Wiedereinstieg und Beschäftigte an.  
Das Beratungsangebot richtet sich an Personen, die über 
einen beruflichen Wiedereinstieg, eine Weiterbildung, 
ein Studium oder eine neue berufliche Herausforderung 
nachdenken.  
Beschäftigte und Wiedereinsteigerinnen sowie Wieder-
einsteiger in das Berufsleben erreichen die Beraterinnen 
und Berater jeden Mittwoch von 16:00 bis 18:00 Uhr für 
die Region Schwäbisch Hall und Hohenlohekreis unter 
der Telefonnummer 0791 9758 400 und für die Region 
Neckar-Odenwald und Main-Tauber unter der Telefon-
nummer 09341 187 300. 
Alternativ kann auch ein Beratungstermin per E-Mail an 
Tauberbischofsheim.Berufsberatung-im-Erwerbsle-
ben@arbeitsagentur.de oder schwaebisch-hall.Berufs-
beratung-im-Erwerbsleben@arbeitsagentur.de verein-
bart werden. 
Die angebotenen Beratungen sind neutral, kostenlos 
und umfassen Informationen zu Förderprogrammen in-
nerhalb und außerhalb der Bundesagentur für Arbeit. 
Bei Bedarf können weitergehende individuelle Einzelbe-
ratungen per Video oder in Präsenz vereinbart werden. 
 
 

 
TH Aschaffenburg 

 

Studiengang Mittelstandsmanagement B.A.  
der TH Aschaffenburg in Miltenberg 
 

Kleiner Campus – großes Studium! 
Das Bachelorstudium für jede Lebenslage: flexibel, pra-
xisnah und regional 
Nach dem Abitur, neben dem Beruf oder der Familie, 2 
Tage Vorlesung - weitere Inhalte flexibel online im Blen-
ded Learning Format 
Onlineinformationsveranstaltung (Bachelorstudium) 
für Studieninteressierte am 26.06.2024 am Campus 
Miltenberg  
Wann? 26.06.2024 von 17:30 Uhr – 19:30 Uhr 
Wo? Online: Einwahllink an diesem Tag unter www.th-
ab.de/mima oder www.campus-miltenberg.de/termine 
Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria Bertels des 
Studiengangs Mittelstandsmanagement und das Team 
freuen sich schon sehr auf Sie! 
 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 

Hitzegefahren ernstnehmen 
Im Jahr 2023 starben laut Schätzung des Robert-Koch-
Instituts 3.200 Menschen an Hitze. Anlässlich des bun-

desweiten Hitzeaktionstages am 5. Juni weist die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) auf Schutzmaßnahmen hin. 
Hitze kann zu einem Gesundheitsrisiko werden. Gefähr-
det sind vor allem ältere Personen und Menschen, die 
im Freien arbeiten. Allzu oft werden die Gefahren noch 
unterschätzt und Schutzmaßnahmen vernachlässigt. 
Zum Thema Hitzeschutz können Interessierte über die 
Internetseite www.hitzeaktionstag.de an kostenfreien 
Vortragsveranstaltungen teilnehmen, sich an Mitmach-
aktionen beteiligen oder vielfältige Informationen abru-
fen. 
Für die in der Grünen Branche Tätigen gibt die SVLFG zu-
sätzlich Informationen, Tipps und Empfehlungen zum 
Umgang mit Hitze am Arbeitsplatz, zur richtigen Klei-
dung, zum Trinkverhalten sowie zur Vorbeugung von 
Hitzestress und Sonnenbrand auf ihrer Internetseite 
www.svlfg.de/sonnenschutz. Weitere spezielle Ange-
bote für Betriebe der Grünen Branche werden bereitge-
stellt, um diese bei der Bewältigung der hohen Tempe-
raturen zu unterstützen. Dazu gehören unter anderem 
Empfehlungen zur richtigen Kleidung und zum Trinkver-
halten sowie Hinweise zur Vorbeugung von Hitzestress 
und Sonnenbrand. 
Die SVLFG bezuschusst den Kauf von Kühlkleidung, Wet-
terschutzzelten und Kopfbedeckungen mit Nacken-
schutz (www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern). 
Unterweisungsmaterial zum Hitze- und Sonnenschutz 
stellt die SVLFG zur Verfügung unter www.svlfg.de/in-
fobox-hitze-sonnenschutz. 
Kostenfreie Ernährungsworkshops für Arbeitnehmer-
Betriebe finden sich unter www.svlfg.de/gesund-ver-
pflegt-im-arbeitsalltag. 
 
Vorsorgeuntersuchungen retten Leben 
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) rät dazu, 
die kostenlosen Vorsorgeangebote zu nutzen.  
Neu ist, dass das Mammographie-Screening zur Früher-
kennung von Brustkrebs ab Juli 2024 ausgeweitet wird. 
Bisher können Frauen zwischen 50 und 69 alle zwei 
Jahre am Mammographie-Screening teilnehmen. Nun 
wird diese Vorsorgeuntersuchung auch für Frauen von 
70 bis 75 alle zwei Jahre möglich. Voraussetzung: Die 
letzte Früherkennungs-Mammographie muss mindes-
tens 22 Monate zurückliegen. Die neu anspruchsberech-
tigten Frauen erhalten vorerst noch keine persönliche 
Einladung, können aber voraussichtlich ab dem 1. Juli 
selber einen Termin vereinbaren. 
Infos dazu gibt es unter https://mammo-pro-
gramm.de/de/termin. 
Mehr zu diesem ausgeweiteten Leistungsangebot der 
gesetzlichen Krankenkassen gibt es unter www.g-
ba.de/mammographie-screening-70plus. 
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Als Referent dürfen wir Herrn Dipl.-Sozialarbeiter (FH) 
Harald Eigler aus dem ABSH-Vereinsbüro begrüßen, ge-
meinsam mit seiner Ehefrau Marita Bürmann-Eigler. 
Beide sind hauptamtlich bei der ABSH e.V. beschäftigt. 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen im-
mer die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitte ich mög-
lichst um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail 
direkt bei Jürgen Dreher aus Tannhausen, Telefon: 
07964/3173, E-Mail: rg-ostalb@abs-hilfe.de 
 

Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage: www.abs-hilfe.de 
 
Das Netzwerk TRANSFORMOTIVE lädt herzlich zum 
"ZukunftsForum Mobilität. Autonomes Fahren" ein, 
einer wegweisenden Veranstaltung, die sich an kleine 
und mittlere Unternehmen der Automotive-Branche, 
des Maschinenbaus, sowie des Metall- und Elektro-
sektors richtet. Diese exklusive Konferenz findet am 
11. Juli 2024 von 15:00 bis 18:00 Uhr auf dem Bil-
dungscampus 9 in Heilbronn statt. 
Unter dem Motto "Autonomes Fahren – die Leinwand 
der Zukunft" wird eine Plattform geboten, auf der füh-
rende ExpertInnen aus Wissenschaft und Praxis zusam-
menkommen, um Einblicke und Best Practices zu teilen. 
Satya Nadella, CEO von Microsoft, betont die Bedeu-
tung dieser Technologie: "Autonomes Fahren wird die 
Leinwand sein, auf der wir die Mobilität der Zukunft 
malen, eine Zukunft, in der Technologie und Wirtschaft 
harmonisch verschmelzen." 
Die TeilnehmerInnen erwarten spannende Diskussio-
nen und Vorträge, die nicht nur die technologische In-
novation beleuchten, sondern auch die damit verbun-
denen neuen Geschäftsmöglichkeiten und Effizienzstei-
gerungen. Angesichts des Fahrermangels in der Logistik 
und der Notwendigkeit, Lieferketten zu sichern, bietet 
das autonome Fahren eine vielversprechende Lösung, 
um wettbewerbsfähig zu bleiben und neue Märkte zu 
erschließen. 
Wir laden Sie ein, Teil dieser zukunftsorientierten Dis-
kussion zu sein und sich unter https://eveeno.com/zu-
kunftsforum_mobilitaet_autonomes anzumelden. Ent-
decken Sie, wie autonomes Fahren die Logistikbranche 
revolutioniert und welche Schritte notwendig sind, um 
die Vision vollautonomer Fahrzeuge auf öffentlichen 
Straßen Wirklichkeit werden zu lassen. 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte: 
Lisa Richter 
Projektmanagerin | Netzwerk TRANSFORMOTIVE 
Telefon: 07131 3825 120 | Mobil: 0173 3285 507 
E-Mail: l.richter@heilbronn-franken.com 

Sportjugend Tauberbischofsheim 
benteuerfreizeit an der Ardèche/Südfrankreich mit der 
Sportjugend 
Sommerfreizeit in Südfrankreich vom 19.08. bis zum 
29.08.2024 
Tauche ein in einen Sommer voller unvergesslicher 
Abenteuer bei unserem exklusiven Sommercamp, das 
speziell für Dich und Deine Altersgruppe von 15 bis 18 
Jahren konzipiert wurde! 
Erlebe ein aufregendes Programm mit adrenalinstrot-
zenden Kanu- und Klettertouren, geheimnisvollen 
Nachtwanderungen und einer kulturträchtigen Erleb-
nisstadtrally.  
Die Teilnahmegebühr beträgt 635 € und beinhaltet die 
Hin- und Rückfahrt in einem modernen Reisebus sowie 
eine komfortable Unterbringung in Mobile-Homes in der 
malerischen Umgebung nahe Vallon-Pont-d’Arc direkt 
an der Ardèche.  
Die Mobile-Homes sind mit Klimaanlage, WLAN, einer 
voll ausgestatteten Küche, einem modernen Badezim-
mer, Toilette sowie einer Terrasse mit Gartenmöbeln 
ausgestattet..  
Die Anmeldung für dieses unvergessliche Erlebnis ist ab 
sofort möglich ausschließlich telefonisch 09341/898813 
oder per E-Mail sportjugendtbb@t-online.de. 
Sichere dir jetzt Deinen Platz – wir freuen uns darauf, 
Dich persönlich bei diesem unvergesslichen Abenteuer 
begrüßen zu dürfen! 
 
Vernissage und Ausstellung Rudi Knaus – Thea-
ter „Rut – die Freundin der Lieblichen“ 
Im Rahmen der Ausstellung „Ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen“ mit Tontafeln des Künstlers Rudi 
Knaus gastiert das Russland-Deutsche Theater Nie-
derstetten am Samstag, den 29. Juni um 20 Uhr mit dem 
Theaterstück "Rut – die Freundin der Lieblichen" in der 
Gedenkstätte Ehemalige Synagoge Wenkheim. Das ak-
tuelle Stück greift die biblische Erzählung Rut auf und 
fragt nach den immerwährenden Themen Beheimatung, 
Fremdsein und Ausgrenzung. Nachdem ihr Ehemann 
und ihre Söhne ums Leben kamen, kehren Noomi und 
Rut nach Israel zurück...  
Karten sind an der Abendkasse erhältlich. 
Die Ausstellung zu Geschichten und Personen des Ersten 
Testamentes kann zudem samstags und sonntags zu den 
Öffnungszeiten von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr besucht 
werden. 
Gegen eine Spende für ein Friedensprojekt in Israel kön-
nen, können die Kunstwerke erworben werden. 
 

DieSCHUL – Gedenkstätte Synagoge Wertheim 
c/o Werner Bartholme, weba55@gmx.de 

 

 

                           vom 22.06. – 30.06.2024                     Nr. 26/2024 
Seelsorgeteam 
Pfarrer Damian Samulski (Leiter der Seelsorgeeinheit (Gerchsheim) 09344 – 210 
Pfarrer Arul Arockiasamy (Werbach) 09341 – 600323  
Diakon Günther Holzhauer (nebenberuflich - Werbach) 09341 - 5403 
Gemeindereferentin Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 
Sprechzeiten Pfarrbüros   
Gerchsheim: Mittwoch 9.00 Uhr - 12.00 Uhr (Tel.: 09344 -210)  Am Mittwoch, 3. Juli geschlossen! 
Großrinderfeld: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   
Werbach: Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel. 09341/600322) 
Öffnungzeiten der kath. öffentl. Bücherei in Gerchsheim 
Wegen Renovierungsarbeiten (bis vorraussichtlich Herbst) – bleibt die Bücherei geschlossen! 
E-Mail-Adressen   
Großrinderfeld, Werbach u. Gerchsheim: Pfarramt@kath-grossrinderfeld.de 
Pfarrer Samulski: Pfarrer.Samulski@kath-grossrinderfeld.de   
Pfarrer Arul: Arul.arockiasamy@kath-grossrinderfeld.de  
Gemeindereferentin Frau Kuhn: Referentin.kuhn@kath-grossrinderfeld.de  
Homepage der Seelsorgeeinheit: www.kath-grossrinderfeld.de  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn         
Großrinderfeld: Dienstag  9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 15.30 Uhr 

Mittwoch 9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr und Freitag  10.00 bis 12.30 Uhr  

 
 „Der Wind weht, wo er will; 
du hörst sein Brausen, weißt 
aber nicht, woher er kommt 
und wohin er geht. So ist es 
mit jedem, der aus dem 
Geist geboren ist.“ (Aus dem 
Evangelium nach Johannes 
3,7-15) An diesem Freitag 

und Samstag werden die Jugendlichen aus unseren 
Gemeinden durch den Weihbischof Christian Würtz 
aus Freiburg das Sakrament der Firmung empfangen. 
Das Wort „Firmung“ wird abgeleitet vom lateini-
schen Wort „firmus“ – stark, kräftig. Wir sollen stark 
und mutig werden. Bei der Firmung legt der Bischof 
den Jugendlichen die Hand auf. Gottes Geist kommt 
von oben herab. Dann salbt er die Stirn in Kreuzes-
form. Er besiegelt damit das, was in der Taufe ge-
schehen ist. „Sei besiegelt durch die Gabe Gottes den 

Heiligen Geist.“ Dieser Heilige Geist möchte in uns 
geistliches Leben hervorbringen. Das Konzil von Flo-
renz hat 1439 die Wirkung der Firmung sehr realis-
tisch beschrieben. Es lehrt: Durch die Firmung be-
wirkt Gott, dass der Gefirmte nicht vor Scham rot an-
läuft, wenn er den Namen Christi ausspricht! Latei-
nisch: heißt das: „ne Christi nomen confiteri erube-
scat!“ Wir brauchen und dürfen uns unseres Glau-
bens wegen nicht schämen. Die Scham, ja die Feig-
heit, die wir Christen derzeit haben, uns vor der Welt 
zu unserem Glauben zu bekennen, ist eine Hauptur-
sache für die heutige Kirchenkrise. Die Firmung soll 
aber ein Start in ein begeistertes Leben mit Gott sein 
und nicht, wie ein Bischof einmal gesagt hat, das Sak-
rament des Kirchenabschieds. Das Sakrament der Fir-
mung will helfen, dass der junge Mensch stark wird 
in Gott, er prägt daher bei der Firmung ein unaus-
löschliches Mal unsichtbar in die Seele ein. Einmal 

Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach 
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Tauche ein in einen Sommer voller unvergesslicher 
Abenteuer bei unserem exklusiven Sommercamp, das 
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Erlebe ein aufregendes Programm mit adrenalinstrot-
zenden Kanu- und Klettertouren, geheimnisvollen 
Nachtwanderungen und einer kulturträchtigen Erleb-
nisstadtrally.  
Die Teilnahmegebühr beträgt 635 € und beinhaltet die 
Hin- und Rückfahrt in einem modernen Reisebus sowie 
eine komfortable Unterbringung in Mobile-Homes in der 
malerischen Umgebung nahe Vallon-Pont-d’Arc direkt 
an der Ardèche.  
Die Mobile-Homes sind mit Klimaanlage, WLAN, einer 
voll ausgestatteten Küche, einem modernen Badezim-
mer, Toilette sowie einer Terrasse mit Gartenmöbeln 
ausgestattet..  
Die Anmeldung für dieses unvergessliche Erlebnis ist ab 
sofort möglich ausschließlich telefonisch 09341/898813 
oder per E-Mail sportjugendtbb@t-online.de. 
Sichere dir jetzt Deinen Platz – wir freuen uns darauf, 
Dich persönlich bei diesem unvergesslichen Abenteuer 
begrüßen zu dürfen! 
 
Vernissage und Ausstellung Rudi Knaus – Thea-
ter „Rut – die Freundin der Lieblichen“ 
Im Rahmen der Ausstellung „Ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen“ mit Tontafeln des Künstlers Rudi 
Knaus gastiert das Russland-Deutsche Theater Nie-
derstetten am Samstag, den 29. Juni um 20 Uhr mit dem 
Theaterstück "Rut – die Freundin der Lieblichen" in der 
Gedenkstätte Ehemalige Synagoge Wenkheim. Das ak-
tuelle Stück greift die biblische Erzählung Rut auf und 
fragt nach den immerwährenden Themen Beheimatung, 
Fremdsein und Ausgrenzung. Nachdem ihr Ehemann 
und ihre Söhne ums Leben kamen, kehren Noomi und 
Rut nach Israel zurück...  
Karten sind an der Abendkasse erhältlich. 
Die Ausstellung zu Geschichten und Personen des Ersten 
Testamentes kann zudem samstags und sonntags zu den 
Öffnungszeiten von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr besucht 
werden. 
Gegen eine Spende für ein Friedensprojekt in Israel kön-
nen, können die Kunstwerke erworben werden. 
 

DieSCHUL – Gedenkstätte Synagoge Wertheim 
c/o Werner Bartholme, weba55@gmx.de 

 

 

                           vom 22.06. – 30.06.2024                     Nr. 26/2024 
Seelsorgeteam 
Pfarrer Damian Samulski (Leiter der Seelsorgeeinheit (Gerchsheim) 09344 – 210 
Pfarrer Arul Arockiasamy (Werbach) 09341 – 600323  
Diakon Günther Holzhauer (nebenberuflich - Werbach) 09341 - 5403 
Gemeindereferentin Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 
Sprechzeiten Pfarrbüros   
Gerchsheim: Mittwoch 9.00 Uhr - 12.00 Uhr (Tel.: 09344 -210)  Am Mittwoch, 3. Juli geschlossen! 
Großrinderfeld: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   
Werbach: Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel. 09341/600322) 
Öffnungzeiten der kath. öffentl. Bücherei in Gerchsheim 
Wegen Renovierungsarbeiten (bis vorraussichtlich Herbst) – bleibt die Bücherei geschlossen! 
E-Mail-Adressen   
Großrinderfeld, Werbach u. Gerchsheim: Pfarramt@kath-grossrinderfeld.de 
Pfarrer Samulski: Pfarrer.Samulski@kath-grossrinderfeld.de   
Pfarrer Arul: Arul.arockiasamy@kath-grossrinderfeld.de  
Gemeindereferentin Frau Kuhn: Referentin.kuhn@kath-grossrinderfeld.de  
Homepage der Seelsorgeeinheit: www.kath-grossrinderfeld.de  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn         
Großrinderfeld: Dienstag  9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 15.30 Uhr 

Mittwoch 9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr und Freitag  10.00 bis 12.30 Uhr  

 
 „Der Wind weht, wo er will; 
du hörst sein Brausen, weißt 
aber nicht, woher er kommt 
und wohin er geht. So ist es 
mit jedem, der aus dem 
Geist geboren ist.“ (Aus dem 
Evangelium nach Johannes 
3,7-15) An diesem Freitag 

und Samstag werden die Jugendlichen aus unseren 
Gemeinden durch den Weihbischof Christian Würtz 
aus Freiburg das Sakrament der Firmung empfangen. 
Das Wort „Firmung“ wird abgeleitet vom lateini-
schen Wort „firmus“ – stark, kräftig. Wir sollen stark 
und mutig werden. Bei der Firmung legt der Bischof 
den Jugendlichen die Hand auf. Gottes Geist kommt 
von oben herab. Dann salbt er die Stirn in Kreuzes-
form. Er besiegelt damit das, was in der Taufe ge-
schehen ist. „Sei besiegelt durch die Gabe Gottes den 

Heiligen Geist.“ Dieser Heilige Geist möchte in uns 
geistliches Leben hervorbringen. Das Konzil von Flo-
renz hat 1439 die Wirkung der Firmung sehr realis-
tisch beschrieben. Es lehrt: Durch die Firmung be-
wirkt Gott, dass der Gefirmte nicht vor Scham rot an-
läuft, wenn er den Namen Christi ausspricht! Latei-
nisch: heißt das: „ne Christi nomen confiteri erube-
scat!“ Wir brauchen und dürfen uns unseres Glau-
bens wegen nicht schämen. Die Scham, ja die Feig-
heit, die wir Christen derzeit haben, uns vor der Welt 
zu unserem Glauben zu bekennen, ist eine Hauptur-
sache für die heutige Kirchenkrise. Die Firmung soll 
aber ein Start in ein begeistertes Leben mit Gott sein 
und nicht, wie ein Bischof einmal gesagt hat, das Sak-
rament des Kirchenabschieds. Das Sakrament der Fir-
mung will helfen, dass der junge Mensch stark wird 
in Gott, er prägt daher bei der Firmung ein unaus-
löschliches Mal unsichtbar in die Seele ein. Einmal 
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gefirmt bedeutet immer gefirmt. Die Firmung 
braucht und kann man nicht wiederholen.  Bei der 
Firmung selbst haben sicher viele von uns gar nicht 
viel gespürt. Erst später wird uns dann klar, wie wich-
tig Jesus für unser Leben ist. Wir beten für unsere 
Firmlinge, dass sie fest im Glauben bleiben. Möge er 
für sie die große Stütze in ihrem Leben sein.  

 

Pfarrer Damian Samulski 
 

Freitag, 21. Juni: Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann 
Schönfeld, St. Vitus 
16.45 Uhr  Aufstellung aller Fir-

manden und Paten 
vor der Kirche 

17.00 Uhr Prozession der Fir-
manden, der Firmpaten mit Weihbi-
schof Dr. Dr. Christian Würtz begleitet 
von der Musikkapelle vom Kirchplatz zur 
Kirche  

anschl.     Firmgottesdienst: Hochamt mit Weih-
bischof Dr. Dr. Christian Würtz 

 34 junge Christen aus unserer Seelsor-
geeinheit empfangen in diesem Gottes-
dienst das hl. Sakrament der Firmung 

 

Gerchsheim, St. Johannes: hier keine Hl. Messe   
              

Werbachhausen, St. Laurentius: hier keine Hl. 
Messe 

 

Samstag, 22. Juni: Hl. Paulinus, Bischof v. Nola, Hl. 
John Fischer Märtyrer, hl. Thomas 

Morus, Lordkanzler 
Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Sa-Gr. 2) 
19.00 Uhr (Pfr. Samulski) Vorabendmesse: Haupt-

gottesdienst für die Pfarrgemeinde 
 Amt für Helmut u. Thekla Reinhart u. 

Angeh. – Fam. Behringer u. Endres – Lu-
ise Spinner (best. v. Obst-u. Gartenbau-
verein) – Fam. Günter u. Probst 

 

Werbach, St. Martin   
 9.15 Uhr  Aufstellung aller Firmanden und Paten 

am Pfarrsaal 
 9.30 Uhr Prozession der Firmanden, der Firmpa-

ten mit Weihbischof Dr. Dr. Christian 
Würtz begleitet von der Musikkapelle 
vom Pfarrsaal zur Kirche  

anschl.    Firmgottesdienst: Hochamt mit Weih-
bischof Dr. Dr. Christian Würtz 

 22 junge Christen aus unserer Seelsor-
geeinheit empfangen in diesem Gottes-
dienst das hl. Sakrament der Firmung 

Schönfeld, St. Vitus 
17.30 Uhr (Pfr. Samulski) Vorabendmesse: Amt für 

Rosa u. Siegmund Tinter 
 

Sonntag, 23. Juni: 12. Sonntag im Jahreskreis 
Gerchsheim, St. Johannes 
10.00 Uhr (Pfr. Samulski) Festgottesdienst zum 

Patrozinium des Hl. Johannes d.T. 
(24.6.); mitgestaltet vom Kirchenchor 
mit Aufnahme der neuen und Verab-
schiedung der ausscheidenden Minist-
ranten 

 Amt für Helga u. Jürgen Renninger u. 
verst. Angeh. – Johann, Maria u. Hilde 
Hofmann – Albrecht Heilig (Jta.) – Kilian 
u. Emilie Weis u. verst. Angeh. – Mina u. 
Leonhard Engert – Anton Schneider, 
Fam. Hoos u. Schneider – Fam. Rüttin-
ger u. Bolka – in einem besond. Anliegen 

 

Ilmspan, St. Laurentius 
 8.30 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für Konrad Schäfer 

u. verst. Angeh. – Martha Lesch (St.) 
 

Wenkheim, St. Maria  
10.30 Uhr (Pfr. Arul) Hauptgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde - Amt für Linus Wörner  
 

Brunntal, St. Michael  
 9.00 Uhr (Pfr. Arul) Amt für Josef (Jta.) u. Irmgard 

Baunach – Werner Scheiner 
 

Montag, 24. Juni: Hochfest der Geburt des  
Hl. Johannes d.T.  

Werbach, St. Martin 
 9.00 Uhr (Pfr. Kuhn) Amt zu Ehren der Muttergot-

tes 
 

Gerchsheim, St. Johannes 
 8.00 Uhr Amt für die Leb. u. Verst. der Pfarrge-

meinde  
 

Dienstag, 25. Juni 
Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Die-Gr. 2) 
19.00 Uhr Amt mit Aussetzung für Elfriede u. Alois 

Hauck, Fam. Scheiner, Goppold, Stol-
zenberger u. Jan-Niklas Albrecht 

 

Gamburg, St. Martin 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes  
 

Mittwoch, 26. Juni: Hl. Josefmaria Escriva  
de Balaguer, Priester 



 

 

Werbach, St. Martin 
18.30 Uhr Rosenkranz  
   

19.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes 
 

Ilmspan, St. Laurentius 
19.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes 
 

Donnerstag 27. Juni: Hl. Heimerad aus Meßkirch, 
Priester, Einsiedler in Hasungen; Hl. Hemma von 

Gurk, Stifterin von Gurk u. Admont; Hl. Cyrill  
Bischof von Alexandrien, Kirchenlehrer 

Schönfeld, St. Vitus 
19.00 Uhr Amt mit Aussetzung für Alois u. Cäcilia 

Nahm (St.)  
 

Brunntal, St. Michael 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Amt für Erwin Valtin (Jta.) 
 

Freitag, 28. Juni: Hl. Irenäus, Bischof von Lyon, 
Märtyrer, Kirchenlehrer 

Gerchsheim, St. Johannes 
18.30 Uhr Rosenkranz f. Ludwig Seubert 
19.00 Uhr 2. Seelenamt f. Ludwig Seubert 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Amt für arme Seelen 
 

Samstag, 29. Juni: Hl. Petrus u. Hl. Paulus, Apostel 
– Kollekte für den Hl. Vater 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Sa-Gr. 1) 
17.30 Uhr (Pfr. Samulski) Vorabendmesse: Haupt-

gottesdienst für die 
Pfarrgemeinde zum 
Gelöbnistag der Ge-
meinde; mitgestaltet 
vom Kinderchor 
Gerchsheim 

 Amt für Brunhilde Horn – Monika u. Jo-
seph Schmitt, Irmgard u. Otto Spang u. 
Elisabeth Spinner – Oswald Schmitt, El-
tern u. Schwiegereltern u. Ernst Leucht-
weis  - Ewald Hofmann – Helmut Weis-
mann u. verst. Angeh.  

 

Werbach, St. Martin 
19.00 Uhr (Pfr. Arul) Vorabendmesse: Hauptgot-

tesdienst für die Pfarrgemeinde 
 Amt für Hildegard u. Klemens Seiden-

spinner – Klara Weigand, leb. u. verst. 
Angeh. u. Josef Geier – Lina u. Josef 
Betzwieser u. Lieselotte Dürr 

Ilmspan, St. Laurentius 
19.00 Uhr (Pfr. Samulski) Vorabendmesse: Amt für 

Josef u. Walburga Dürr 
 

Wenkheim, St. Maria  
17.30 Uhr (Pfr. Arul) Vorabendmesse: Amt für die 

Leb. u. Verst. der Pfarrgemeinde 
 

Gamburg, St. Martin 
11.00 Uhr (Pfr. Arul) Taufe des Kindes Leon Flad 
 

Sonntag, 30. Juni: 13. Sonntag im Jahreskreis -  
Kollekte für den Hl. Vater 

Gerchsheim, St. Johannes 
8.30 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für Rosina u. Franz 

Geiger – Andrea Uhl, Egon Thoma u. El-
tern – Ilonka u. Alfons Groß u. verst. An-
geh.  

Ab 14.30 Uhr   Kindergartenfest: Eröffung durch die 
Kinder und Grußworte anlässlich des Ju-
biläums 50 Jahre Kath. Kita St. Anna in 
Gerchsheim in und um die Turnhalle 

 

Schönfeld, St. Vitus 
10.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für Oskar Weis u. 

Angeh. – Ruth u. Kurt Hasselberger 
13.30 Uhr (Diakon Holzhauer) Taufe des Kindes 

Paula Nahm 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
10.30 Uhr (Pfr. Arul) Amt für Melanie Olk 
 

Aktuelles   
Pfarrbüro Gerchsheim geschlossen 
Am Mittwoch, 3. Juli ist das Pfarrbüro in Gerchsheim 
geschlossen. Mit Ihren Anliegen können Sie sich an 
das Pfarrbüro in Großrinderfeld wenden. Tel.: 09349-
1364 
 

Der Firmspender: 
Die Firmung wird Weihbi-
schof Dr. Dr. Christian 
Würtz aus unserem Erzbis-
tum Freiburg spenden.  
Zu seiner Person:  

Dr.Dr. Christian Würtz 
wurde 1971 in Karlsruhe 
geboren und ist dort aufge-
wachsen. Nach seinem 

Abitur und dem Zivildienst studierte er zunächst von 
1991 bis 1996 Rechtswissenschaften und war zwei 
Jahre als Rechtsreferendar tätig. 2002 hat er zum Dr. 
jur. utr. promoviert. Von 1998 bis 2004 studierte er 
zusätzlich Theologie in Freiburg und Würzburg. Am 
14. Mai 2006 wurde er in Freiburg gemeinsam mit 
Pfarrer Harald Bethäuser, durch Erzbischof Dr. Robert 

(Bild: Archiv d. Erzdiözese) Frei-



 

 

Zollitsch, zum Priester geweiht und war anschließend 
Vikar in Gammertingen. 2008 kehrte Würtz als Wissen-
schaftlicher Assistent zum Arbeitsbereich Mittlere und 
Neuere Kirchengeschichte/Frömmigkeitsgeschichte 
und Kirchliche Landesgeschichte an die Universität Frei-
burg zurück und promovierte 2011 zum Dr. theol. - 
2010 wurde er zum Pfarradministrator und 2011 zum 
Pfarrer der Seelsorgeeinheit Vorderes Kinzigtal er-
nannt. 2013 übernahm Christian Würtz zusätzlich die 
Aufgabe als Diözesanrichter am Erzbischöflichen Offizi-
alat Freiburg. Im Mai 2018 erfolgte die Ernennung von 
Dr. Dr. Würtz zum Stadtdekan des Dekanats Freiburg, 
im September 2018 trat er seinen Dienst als Dompfar-
rer am Freiburger Münster an. Am 13. Juli 2018 er-
nannte Erzbischof Stephan Burger den neuen Dompfar-
rer außerdem zum residierenden Domkapitular an der 
Metropolitankirche Freiburg im Breisgau.  Dr. Dr. Chris-
tian Würtz wurde am 26. April 2019 von Papst Franzis-
kus zum Titularbischof von Germania in Dacia und zum 
Weihbischof in der Erzdiözese Freiburg ernannt und am 
30. Juni 2019 von Erzbischof Stephan Burger zum Bi-
schof geweiht. Er ist seit Oktober 2019 als Regens für 
die Priesterausbildung der Erzdiözese zuständig. 
Ebenso ist er Bischofsvikar für Hochschulen. In den da-
mit verbundenen operativen Aufgaben arbeitet dem Bi-
schofsvikar die Hauptabteilung Bildung zu. 
 
 

Wappen und Wahlspruch des Weihbischofs 
Der Wahlspruch des Weihbischofs 
Christian Würz lautet: „Adveniat reg-
num tuum“  - Dein Reich komme. 
Dieser Vers stammt aus dem Matthä-
usevangelium (Mt 6,10) und steht 
dort im Kontext der Bergpredigt. Im 
Zusammenhang lautet der vollstän-
dige Vers: „So sollt ihr beten: Unser 

Vater im Himmel, geheiligt werde dein Name, dein 
Reich komme, dein Wille geschehe wie im Himmel, so 
auf der Erde“. Das Kreuz weist unmittelbar auf den 
zentralen Glaubensinhalt des Evangeliums hin: das Heil 
durch Tod und Auferstehung Jesu Christi. Das Freibur-
ger Balkenkeuz war ursprünglich das Steinmetzzeichen 

der Freiburger Münsterbauhütte. Im Laufe der Zeit 
wurde es immer mehr zu einem Zeichen für das Müns-
ter insgesamt, das sowohl Pfarrkirche als auch Kathed-
rale ist. Damit steht das Balkenkreuz zum einen für die 
Tätigkeit des Weihbischofs als Pfarrer, zum anderen ist 
es auch Ausdruck für seine Verbundenheit mit dem Erz-
bischof und der ganzen Erzdiözese. Gleichzeitig zeigt 
das rechte Feld die Bistumsfarben, die zudem die badi-
schen Landesfarben und die Farben Karlsruhs, der Hei-
matstadt des Weihbischofs, sind.  Die Salzkristalle wei-
sen auf den Familiennamen „Würtz“ hin, einen Überna-
men zu mittelhochdeutsch „würz(e)“ („Pflanze, Kraut, 
Gewürz“) für einen entsprechenden Händler oder Bau-
ern; auch Salz verleiht dem Essen Würze. Zugleich stel-
len die Salzkristalle im Wappen einen Bezug zum bibli-
schen Bildwort vom „Salz der Erde“ (Mt 5,13) her. Fi-
sche waren schon in früher christlicher Zeit ein wichti-
ges Symbol. Bei der wundersamen Brotvermehrung 
(Joh 6, 1-15) sättigt Jesus eine große Menschenmenge 
mit fünf Broten und zwei Fischen. Die ersten Apostel 
waren zudem Fischer, die Jesus zu Menschenfischern 
berief (Mt 4, 19). Fische wurden auch zum Erkennungs-
zeichen der Christen. Das griechische Wort für Fisch 
ΙΧΘΥΣ - ICHTHYS enthält ein kurzgefasstes Glaubensbe-
kenntnis. Die Anfangsbuchstaben lassen sich nämlich zu 
„Jesus Christus, Gottes Sohn, Erlöser“ - Iesóus Christós 
Theoú Hyiós Soter) ergänzen. Ein weißer Fisch in Rot 
tritt auch im Wappen des ehemaligen Benediktinerklos-
ters Gegenbach auf, womit dieses Feld an das Wirken 
von Würtz als Pfarrer der Kirchengemeinde Vorderes 
Kinzigtal St. Pirmin erinnert.  (Bilder und Text: Erzdiö-
zese Freiburg) 
 

Gerchsheim: Fußwallfahrt zum Käppele 
Die diesjährige Fußwallfahrt zum Käppele nach 
Würzburg findet am Sonntag, 22. September 2024 
statt.  
Der Gottesdienst ist um 11.00 Uhr. 
 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 27 vom 
30.06. – 07.07.2024 ist am 24.06.2024 

 

 

Aktuelle Informationen Evang. Kirchengemeinde Wenkheim 
 

Zusagen und Anfragen Gottes: „Siehe, meine Tage sind eine Handbreit bei dir, und mein Leben ist wie nichts 
vor dir. Ach, wie gar nichts sind alle Menschen, die doch so sicher leben! Psalm 39,6 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin (Tel. 09349-232) 

Freitag,         12.01.   8.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag,      16.01.   8.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Freitag,         19.01.   8.00 Uhr – 12.30 Uhr 



 

 

Zollitsch, zum Priester geweiht und war anschließend 
Vikar in Gammertingen. 2008 kehrte Würtz als Wissen-
schaftlicher Assistent zum Arbeitsbereich Mittlere und 
Neuere Kirchengeschichte/Frömmigkeitsgeschichte 
und Kirchliche Landesgeschichte an die Universität Frei-
burg zurück und promovierte 2011 zum Dr. theol. - 
2010 wurde er zum Pfarradministrator und 2011 zum 
Pfarrer der Seelsorgeeinheit Vorderes Kinzigtal er-
nannt. 2013 übernahm Christian Würtz zusätzlich die 
Aufgabe als Diözesanrichter am Erzbischöflichen Offizi-
alat Freiburg. Im Mai 2018 erfolgte die Ernennung von 
Dr. Dr. Würtz zum Stadtdekan des Dekanats Freiburg, 
im September 2018 trat er seinen Dienst als Dompfar-
rer am Freiburger Münster an. Am 13. Juli 2018 er-
nannte Erzbischof Stephan Burger den neuen Dompfar-
rer außerdem zum residierenden Domkapitular an der 
Metropolitankirche Freiburg im Breisgau.  Dr. Dr. Chris-
tian Würtz wurde am 26. April 2019 von Papst Franzis-
kus zum Titularbischof von Germania in Dacia und zum 
Weihbischof in der Erzdiözese Freiburg ernannt und am 
30. Juni 2019 von Erzbischof Stephan Burger zum Bi-
schof geweiht. Er ist seit Oktober 2019 als Regens für 
die Priesterausbildung der Erzdiözese zuständig. 
Ebenso ist er Bischofsvikar für Hochschulen. In den da-
mit verbundenen operativen Aufgaben arbeitet dem Bi-
schofsvikar die Hauptabteilung Bildung zu. 
 
 

Wappen und Wahlspruch des Weihbischofs 
Der Wahlspruch des Weihbischofs 
Christian Würz lautet: „Adveniat reg-
num tuum“  - Dein Reich komme. 
Dieser Vers stammt aus dem Matthä-
usevangelium (Mt 6,10) und steht 
dort im Kontext der Bergpredigt. Im 
Zusammenhang lautet der vollstän-
dige Vers: „So sollt ihr beten: Unser 

Vater im Himmel, geheiligt werde dein Name, dein 
Reich komme, dein Wille geschehe wie im Himmel, so 
auf der Erde“. Das Kreuz weist unmittelbar auf den 
zentralen Glaubensinhalt des Evangeliums hin: das Heil 
durch Tod und Auferstehung Jesu Christi. Das Freibur-
ger Balkenkeuz war ursprünglich das Steinmetzzeichen 

der Freiburger Münsterbauhütte. Im Laufe der Zeit 
wurde es immer mehr zu einem Zeichen für das Müns-
ter insgesamt, das sowohl Pfarrkirche als auch Kathed-
rale ist. Damit steht das Balkenkreuz zum einen für die 
Tätigkeit des Weihbischofs als Pfarrer, zum anderen ist 
es auch Ausdruck für seine Verbundenheit mit dem Erz-
bischof und der ganzen Erzdiözese. Gleichzeitig zeigt 
das rechte Feld die Bistumsfarben, die zudem die badi-
schen Landesfarben und die Farben Karlsruhs, der Hei-
matstadt des Weihbischofs, sind.  Die Salzkristalle wei-
sen auf den Familiennamen „Würtz“ hin, einen Überna-
men zu mittelhochdeutsch „würz(e)“ („Pflanze, Kraut, 
Gewürz“) für einen entsprechenden Händler oder Bau-
ern; auch Salz verleiht dem Essen Würze. Zugleich stel-
len die Salzkristalle im Wappen einen Bezug zum bibli-
schen Bildwort vom „Salz der Erde“ (Mt 5,13) her. Fi-
sche waren schon in früher christlicher Zeit ein wichti-
ges Symbol. Bei der wundersamen Brotvermehrung 
(Joh 6, 1-15) sättigt Jesus eine große Menschenmenge 
mit fünf Broten und zwei Fischen. Die ersten Apostel 
waren zudem Fischer, die Jesus zu Menschenfischern 
berief (Mt 4, 19). Fische wurden auch zum Erkennungs-
zeichen der Christen. Das griechische Wort für Fisch 
ΙΧΘΥΣ - ICHTHYS enthält ein kurzgefasstes Glaubensbe-
kenntnis. Die Anfangsbuchstaben lassen sich nämlich zu 
„Jesus Christus, Gottes Sohn, Erlöser“ - Iesóus Christós 
Theoú Hyiós Soter) ergänzen. Ein weißer Fisch in Rot 
tritt auch im Wappen des ehemaligen Benediktinerklos-
ters Gegenbach auf, womit dieses Feld an das Wirken 
von Würtz als Pfarrer der Kirchengemeinde Vorderes 
Kinzigtal St. Pirmin erinnert.  (Bilder und Text: Erzdiö-
zese Freiburg) 
 

Gerchsheim: Fußwallfahrt zum Käppele 
Die diesjährige Fußwallfahrt zum Käppele nach 
Würzburg findet am Sonntag, 22. September 2024 
statt.  
Der Gottesdienst ist um 11.00 Uhr. 
 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 27 vom 
30.06. – 07.07.2024 ist am 24.06.2024 

 

 

Aktuelle Informationen Evang. Kirchengemeinde Wenkheim 
 

Zusagen und Anfragen Gottes: „Siehe, meine Tage sind eine Handbreit bei dir, und mein Leben ist wie nichts 
vor dir. Ach, wie gar nichts sind alle Menschen, die doch so sicher leben! Psalm 39,6 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin (Tel. 09349-232) 

Freitag,         12.01.   8.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag,      16.01.   8.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Freitag,         19.01.   8.00 Uhr – 12.30 Uhr 

 

 

Pfarrer Habiger ist auch außerhalb der Bürozeiten der Sekretärin unter derselben Telefonnummer erreichbar. An 
Montagen nur in dringenden Fällen. 
 

Aktuelle Informationen finden sich wie immer auf unserer Homepage unter www.kirche-wenkheim.de 
FREITAG, 21.06.2024 
15.15 Uhr     Kunterbunte Kinderstunde 
16.30 Uhr Mädchenjungschar 
 

SAMSTAG, 22.06.2024 
19.00 Uhr Teenkreis 
 

SONNTAG, 23.06.2024 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Brigitte Remspecher 
10.00 Uhr Kindergottesdienst für Kinder von 3 Jah-

ren -1. Klasse „Regenbogenland“ und 
für Kinder ab 2. Klasse (Tankstelle) im 
Evang. Gemeindehaus 

20.00 Uhr  Bibelstunde der Liebenzeller Gemein-
schaft 

 

MONTAG, 24.06.2024 
20.00 Uhr  Hauskreis (1) 
 

DIENSTAG, 25.06.2024 
  9.30 Uhr     Krabbelgruppe 
18.00 Uhr     Vorbereitung Kids Spezial  
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
20.00 Uhr  SNS-Team 
 

MITTWOCH, 26.06.2024 
20.00 Uhr  Lobpreiszimmer – Gott in Liedern und 

Gebeten begegnen – Herzliche Einla-
dung ins Gemeindehaus 

 

FREITAG, 28.06.2024 
15.15 Uhr     Kunterbunte Kinderstunde 
16.30 Uhr Mädchenjungschar 
16.30 Uhr Bubenjungschar  
 

SONNTAG, 30.06.2024 
9.30 Uhr  Gottesdienst in traditioneller Form mit 

Orgelbegleitung, Pfarrer Oliver C. Habi-
ger  

 Dazwischen gibt es die Möglichkeit zum 
Kaffee der Begegnung 

10.50 Uhr Gottesdienst in moderner Form mit Mu-
sikteam. Dieser Gottesdienst wird von 
jungen Leuten aus der Gemeinde gestal-
tet, mit Pfarrer Oliver C. Habiger  

10.50 Uhr  Kindergottesdienst für Kinder von 3 Jah-
ren – 1. Klasse „Regenbogenland“ und 
für Kinder ab 2. Klasse (Tankstelle) im 
Evang. Gemeindehaus. Heute sind die 
Kinder zum Anfang mit im Gottes-
dienst.!! 

20.00 Uhr Bibelstunde der Liebenzeller Gemein-
schaft 

 

"LiveDabei" - Videoübertragung  
Wir bieten bei vielen unserer Gottesdienste eine 
Live-Übertragung per YouTube an. Die Videos wer-
den nicht öffentlich in unserem YouTube-Kanal ange-
boten, sondern per anzufragenden Link.   Die nächs-
ten Termine sind:  30.06. (10.50 Uhr), 14.07. (10.50 
Uhr) 
Den Link dazu erfahren Sie jeweils vorher per An-
frage unter dieser Mailadresse: livedabei@kirche-
wenkheim.de - Am besten schreiben Sie in den Be-
treff das Stichwort "LiveDabei". Mehr braucht es 
nicht. Die Antwort erfolgt umgehend automatisch.  
 

Sommerfest für junge Familien und junge Erwach-
sene am 30.06.2024 10:50 – 17:00 Uhr 
Herzliche Einladung zu unserem 'Sommerfest' mit 
speziellem Gottesdienst, Grillnachmittag, Wasser-
spiele und Eis für alle jungen Familien und junge Er-
wachsene! 
Wir starten unseren gemeinsamen Tag mit dem mo-
dernen 10:50 Gottesdienst, den wir speziell für 
junge Familien und junge Erwachsene gestalten und 
fahren anschließend mit unserem Grillnachmittag 
auf der Gemeindehauswiese fort. Wenn das Wetter 
passend ist, bereiten wir Wasserspiele für die Kinder 
vor. 
 

Anmeldung über QR-Code oder Link ist erforderlich: 
https://lets-meet.org/reg/ae763c1025e822b541 
Hier findet ihr auch weitere Informationen und die 
Möglichkeit einzutragen, was ihr zum Buffet beitragt. 
Anmeldeschluss 28. Juni! 
Bei Regenwetter essen wir im Gemeindehaus und 
können einen Spielenachmittag machen. 
 

Gutachter-Reinhard.de
Kfz-Sachverständiger

Hubert Kraus
Kfz-Sachverständiger

Schloßwiesen 9 • 97950 Großrinderfeld-Ilmspan
Mobil 0172 / 6615670 • Tel. 0 93 44 / 8 80

Fax 0 93 44 / 929 97 04
E-Mail: hubert.kraus.hk@gmail.com

Schadensgutachten • Technische Gutachten
Gutachten für Landtechnik und Baumaschinen

Wertgutachten• Kostenlose Beratung



 

 

 

  „ Rufen Sie an ,
                 wann immer 
   Sie uns brauchen , 
        rund um die Uhr.“

Kister Str. 4 · 97271 Kleinrinderfeld 
Frühlingsstr. 6 · 97294 Unterpleichfeld

Tel. +49 (0)9366 6080908  

Schönfeld
Warenlager, 7.00 Uhr
Großrinderfeld
Rathaus, 7.15 Uhr

Gefl ügelzucht Josef Schulte
Tel. 0 52 44/89 14 
www.gefl uegelzucht-schulte.de

Dienstag, 25. 06. 2024
Dienstag, 23. 07. 2024

Gefl ügelauslieferung Junghennen usw. 
bitte vorbestellen!

Einfamilienhaus zu verkaufen
mit ausgebauter DG-Wohnung und kleiner 
Einliegerwohnung im UG, in Grünsfelder OT. 
Wfl. ca. 160 m², Grundstück 998 m², Garage 
und Stellplatz. Großer Obstgarten mit über-
dachter Terrasse, Bahnanschluss. 
Ernstgemeinte Anfragen an Tel. 09347 / 664


